
Hallo Assy,

danke fürs Lesen. Ich hoffe, dass deine Gehirnwindungen sich inzwischen wieder entspannt haben und die
Balance zwischen Anstrengung und Vergnügen nicht zu sehr in Schieflage geraten ist.

 	  Assy hat Folgendes geschrieben:			  Der komplette erste Absatz ist einfach nur genial. Am liebsten würde
ich allein für den ersten Satz einen gewissen Herren, dessen "Ilsebill salzte nach "premiert wurde,
vom Podest stoßen und dich eigenhändig drauf hieven, aber nur, wenn du aus dem Wort "steht"
ein "schweben" oder ähnliches machst!	

Hm, dann muss ich Herrn Grass wohl doch den Vortritt lassen - 'steht' gibt ziemlich genau das Motiv
wieder, das ich haben wollte: ein Standbild. 'Schweben' ginge eher Richtung Zeitlupe. Zumal ein 'stehender
Reifen' ein ebensolcher Begriff ist, ein 'schwebender' dagegen ...

 	  Zitat:			  Aber dann.....

Für mich persönlich alles zusammen too much. Zu viele Bilder, und das in einer rasanten Abfolge, dass mir
meine Gehirnwindungen anschwellen und anfangen zu glühen! 
Nach und nach, aber im Endeffekt relativ schnell klicke ich mich raus, um nicht elendig an einer Überreizung
des Hirns zu krepieren!	

Ich denke, es kommt sehr auf die eigenen Lesegewohnheiten an; ich lese beispielsweise nie im Bett oder
zum Entspannen, ich mag es, wenn ich von Texten gefordert werde, wenn ich beim Lesen 'überwältigt' bin.
Und außer der fixen Idee, selbst einmal solche Texte schreiben zu können, interessiert mich am Schreiben
nichts.

 	  Zitat:			  Du hast einen tollen, umfangreichen Wortschatz, mit dem du geschickt spielst, aber was nützt das,
wenn dir die Leser abspringen und du am Ende der Böschung alleine hinunter schaust?	

Ich bin mir dessen bewusst, dass ich hier ein Nischenprodukt schaffe. Und so, wie ich seit Jahren keinen
Krimi oder Fantasyroman über die ersten Seiten hinaus gelesen habe, wird es vielen Leuten auch bei
meinen Texten gehen.

 	  Zitat:			  Trotzdem, dein Text ist toll und irgendwie lese ich weiter, aber befürchte, dass ich mich spätestens
nach zehn Seiten verabschiede, weil dein Input zu gewaltig ist - ich zu viele Sätze ein zweites Mal lesen
muss!	

Wenn du möchtest, kannst du ja mal die Stellen anführen, die dich überfordern, dann sehe ich mir die nochmal
genauer an.

 	  Zitat:			  Viel Glück
Assy	

Vielen Dank.
Klemens
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Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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